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Sechster Auftritt .

( Garten - ⸗Park . )

Belfield der juͤngere . Sophie .

Belſteld d. juͤng. Wie ? Sie wollten ſich nicht

auf einen Augenblick herabwürdigen , mir ihr Ge⸗

hoͤr zu verleihen ?

Sophie . Nein , wofern Sie ſich nicht einer

That wegen rechtfertigen koͤnnen , die ſonſt nichts

aus meinem Herzen ausloͤſchen kann .

Belſield d. juͤng . Nun eh wir ewig von ein⸗

ander ſcheiden , grauſame unerbittliche Sophie ! ſa⸗

gen Sie mir erſt , was iſt mein Verbrechen ?

Sophie . Herr Belfield , dieſe Frage beantwor⸗

ten Sie ſich ſelbſt . Ziehen Sie ihr Heiß , und ihre

Arabella zu Rathe .

Belſield d. juͤng . ( fuͤr ſich ) So wahr ich lebe ,

Sie iſt auf Arabellen eiferſuͤchtig ! Aus bloßer

Dankbarkeit hat vielleicht Arabella mein Lob et⸗

was zu hoch angeſtimmt , und ihr liebe⸗krankes

Herz bildete dieſe unſchuldige Offenherzigkeit zu ei⸗

nem Laſter um .

Sophie . ( fuͤr ſich ) Er ſcheint beſtuͤrzt ! ſicher iſt

er ſchuldig !

Belfield d. juͤng . Nein , beim Himmel laͤnger

will ich nicht das Opfer ihrer Eiferſucht und übeln

Laune ſeyn ! Luzie Watters , Arabella , und jedes
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andre mir gleichguͤltigeFrauenzimmer , das ſie nur

ſaͤhe oder hoͤrte , wuͤrde ihre ganze Seele wieder

aufs neue in die heftigſte Bewegung bringen . Dieſe
ihre Alt zu ſeyn , zernichtet alle meine Hoffnungen ,
und zeigt mir das Bild einer ungluͤckliche Ehe .

Ich ſehe das Ziel ihrer Wuͤnſche — ich werde ſie

befriedigen , werde erſt meine Arabella und dann

meine Gluͤckſeligkeit zu Rath ziehen . Bei Arabel —

len wenigſtens wird mein Herz keine ſolche Stuͤrme

auszuſtehen haben ; Stuͤrme , die mir meine Ruhe ,
meine Gluͤckſeligkeit auf immer rauben würden .

Sophie . Gut mein Herr ! Ich bitte Sie alſo
bei allem was heilig iſt , verlaſſen Sie mich auf
immer ; denn nach dem was zwiſchen uns vorge⸗

fallen iſt , werden Sie , ſo oft Sie ſich wieder in

meine Geſell ſchaft eindringen wollen , einen großen
Fehler gegen gute Erziehung und Menſchen⸗Liebe
begehen .

Belfield d. juͤng . Miß , ich werde ſicher be —

dacht ſeyn , Sie nie wieder auf dieſe Art durch
meine Gegenwart zu beleidigen . ( Eilends ab . )

Sophie . Ach ! mein armes Herz wird brechen !

Siebenter Auftrtitt .

Sophie . Sir Benjamin Dowe , ganz an⸗

gekleidet .
Sir Benjamin . Holla , Sophie ! Was giebts ? —

Wo fehlt dirs , mein Kind ? — Wer hat dich be⸗

lei⸗
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